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Übersicht Projekt „Menschen mit Demenz in unserer Kommune“  
 
 
 
Projektträger: 

Deutsche Alzheimer Gesellschaft Landesverband Bayern e. V. 
Wallensteinstraße 63, 90431 Nürnberg, www.alzheimer-bayern.de 
 
Kurzbeschreibung Projekt: 

Die Deutsche Alzheimer Gesellschaft Landesverband Bayern e.V. erstellt einen Projektkoffer „Leben 
mit Demenz in der Kommune“. Der Projektkoffer enthält Handreichungen, Checklisten, Leitlinien, 
Präventionskonzepte, Praxisleitfäden, Angebote für Informationsveranstaltungen und Schulungen 
für unterschiedliche Zielgruppen in der Kommune. 
Mithilfe des Projektkoffers soll auf Kommunen zugegangen werden um gemeinsam mit diesen An-
gebote für Menschen mit Demenz und deren Angehörige aufzubauen, bzw. schon bestehende Hil-
fen weiterzuentwickeln. Das Thema Demenz soll einer breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht 
werden und somit aus der immer noch bestehenden Tabuzone geholt werden. Nachbarn, Mitarbei-
ter im Dienstleistungssektor (z.B. Verkäufer/Verkäuferinnen, Bankmitarbeiter) sollen für das The-
ma sensibilisiert werden, und in die Lage versetzt werden einen angepassten Umgang zu pflegen.  
 
Projektlaufzeit 01.09.2014-31.08.2016 

 
Phase I (01.09.2014-Frühjahr 2015) 

• Erstellung des Projektkofferinhalts: z.B. Checklisten, Informationspaket für Entscheider zum 
Thema Demenz, Druck von Praxisleitfaden, Best Practice Beispiele für Niedrigschwellige Be-
treuungsangebote, kulturelle und sportliche Angebote, Vorträge und Schulungsangebote für 
verschiedene Zielgruppen, Ideen, Erfahrungen, Konzepte, Beispielsatzungen, Literaturliste, 
Kontakte für Ausstellungen, Foto/ Malwettbewerb, Kriterien für bauliche Maßnahmen bis Ende 
2014.  

• Information interessierter Kommunen durch Öffentlichkeitsarbeit bis Mitte November 2014 (Er-
stellung eines Flyers, E-Mailing und Pressearbeit bayernweit) 

• Gewinnung von 5 Kommunen für eine Kooperation: bis Ende Dezember 2014 
• Organisation und Durchführung von ersten Informationsveranstaltungen zentral in den Bezir-

ken Bayerns und vor Ort um Sensibilisierung/ Bewusstheit für das Thema zu wecken: bis Ende 
Dezember 2014 

• Erste Projekttreffen zu Sondierungsgesprächen, Workshops zur Etablierung von Steuerungs-
gruppen und Arbeitskreisgründungen für Entwicklung der Projektziele vor Ort: bis Ende De-
zember 2014 
 

Phase II (01.01.2015-31.12.2015) 

• Gewinnung von weiteren 5 Kommunen für eine Kooperation  
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• Weiterführung Phase I: Akquise, Organisation und Durchführung von Informationsveranstal-
tungen vor Ort, Projekttreffen zu Sondierungsgesprächen, Workshops zur Etablierung von 
Steuerungsgruppen und Arbeitskreisgründungen für Entwicklung der Projektziele vor Ort: lau-
fend bis  

• Koordination der regelmäßigen Treffen der einzelnen Steuerungsgruppen zum Stand der Um-
setzung bei den Partnern vor Ort 

• Durchführung von Schulungen für unterschiedliche Zielgruppen 
• Pressearbeit, z.B. Ortszeitung: initial vor Ort, abhängig von neuen Angeboten 
• Veranstaltung eines Fachtages für eine Zwischenbilanz 
 
Phase III (01.01.2016-31.08.2016) 

• Weiterführung Phase II (Frühjahr 2015-Frühjahr 2016): 
• Koordination, Steuerungsgruppentreffen, Informationsveranstaltungen, Schulungen, Umset-

zung vor Ort 
• Evaluation der 10 Einzelprojekte 
• Überführung in Regelangebot: Bekanntmachen des Regelangebotes (Öffentlichkeitsarbeit: 

Homepage, Pressearbeit, Flyer): laufend bis August 2016 
• Veranstaltung eines Fachtages Abschlussbilanz 
•  Verwendungsnachweise und Abschlussbericht: bis 31.8.2016 
 
Das Projekt wird gefördert durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Ju-
gend, Projekt „Lokale Allianzen für Menschen mit Demenz“.  Die Beteiligung am Projekt ist für die 
mit uns kooperierenden Kommunen kostenfrei. Aus dem Projekt heraus wird versucht ein Standar-
dangebot für bayerische Kommunen mit unterschiedlichen Teilangeboten zu entwickeln, welches 
nach Projektende weitergeführt werden soll.  
 
 
 
Nürnberg 05.11.2014 
 
Ulrike Kaufmann, Projektleitung 
Gerhard Wagner, Geschäftsführer 
 


